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Medienmitteilung 23. September 2019 
 
Jugendliche und öffentlicher Raum 

Das Wohnzimmer auf dem Dorfplatz 
Vom 27. September bis 4. Oktober 2019 verwandeln sich im Rahmen der Aktion „Nimm Platz“ 
zahlreiche Orte im Kanton Zürich in Wohnzimmer und beleben damit den öffentlichen Raum. Mit 
Sofas, Ständerlampen, Perserteppichen und weiterem, Wohnzimmer-typischem Mobiliar wird der 
öffentliche Raum zu einem Wohnzimmer für Jugendliche, in dem alle willkommen sind. Dies soll 
Gespräche mit der Bevölkerung anregen und sie auf die Wichtigkeit des öffentlichen Raums für 
Kinder und Jugendliche hinweisen. 
 
Wem gehört der öffentliche Raum und was darf dort geschehen? Diese Fragen sorgen vielerorts für 
angeregte Diskussionen. Die Fachgruppe mobile Jugendarbeit im Kanton Zürich JUMOVE (FG 
JUMOVE), widmet sich in den folgenden Wochen dieser Thematik: Sie hat Jugendarbeitsstellen dazu 
aufgerufen, anlässlich der Aktion „Nimm Platz“ im öffentlichen Raum Wohnzimmer einzurichten. 
Damit rückt die Bedeutung des öffentlichen Raums für die Entwicklung von Kindern und Jugendlichen 
auf spielerische und frische Art in den Fokus und regt Gespräche mit der Bevölkerung an. 
 
In folgenden Gemeinden und Städten finden Aktionen im Rahmen von „Nimm Platz“ statt: 
 
Dorfstrasse 22, 8914 Aeugst am Albis  
Kontakt: Jugendarbeit Aeugst a/A, Marco Bezjak, 079 941 34 44, marco.bezjak@mojuga.ch 
Am Freitag, 27. September 2019 von 17. 30 bis 19.30 Uhr wird auf dem, im Dorfkern liegende 
Vorplatz der "Villa Rosa", eine Lounge eingerichtet. Die Jugendarbeit lädt Jugendliche und 
Passant*innen zum verweilen und zu Gesprächen über die Nutzung des öffentlichen Raumes ein. 
 
Kirchstrasse 2, 8344 Bäretswil 
Kontakt: Jugendarbeit Bäretswil, Pasquale Zurbuchen, 079 941 34 49 
Am Freitag, 27. September 2019 von 15.00 bis 21.30 Uhr wird das Wohnzimmer vor der Mediothek 
aufgebaut.  
 
Dorfstrasse 2, 8608 Bubikon 
Kontakt: Jugendarbeit Bubikon, Jasmin Schweizer, 079 941 34 46, jasmin.schweizer@mojuga.ch 
Am Freitag, 27. September 2019, 15.00 bis 21.00 Uhr wird auf dem Dorfplatz ein heimelig 
eingerichtetes Wohnzimmer eingerichtet sein. Im Verlauf des Abends werden (bei guter Witterung) 
Marshmellows über dem Feuer gebraten. 
 
Storchengasse 14 , 8600 Dübendorf 
Kontakt: KJAD Kinder- und Jugendarbeit Dübendorf, Cristina Rampin, 044 801 83 59 , 079 652 37 99    
Aktion wir noch bekannt gegeben 
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8635 Dürnten 
Kontakt: Jugendarbeit Dürnten, Magnus Hassler, 079 941 34 88, magnus.hassler@mojuga.ch 
Der Jugendarbeiter Magnus Hassler geht während der Aktionswoche vom 27. September bis 4. 
Oktober 2019 mit einem Sofa auf einem alten SBB Kofferwagen durch das Dorf und lädt Jugendliche 
und Passant*innen zum verweilen und zu Gesprächen über die Nutzung des öffentlichen Raumes ein. 
 
Dübendorferstrasse 9c, 8117 Fällanden 
Kontakt: Jugendarbeit Fällanden, Diego Paris, 076 484 21 50 
Am Freitag, 27. September 2019 gibt es vor dem Jugendhaus eine Welcome Party für die 1. Sek. Es 
wird ein Wohnzimmer aufgebaut und ein Film vorgeführt.  
Am 26. Oktober 2019 werden in Rahmen vom „Benglen Herbstfest“ verschiedene Aktionen zum 
Thema „Jugendliche im Öffentlichen Raum“ durchgeführt.  
 
Uerikerstrasse 10, 8634 Hombrechtikon 
Kontakt: Jugendarbeit Hombrechtikon, Christian Hofmann, 079 941 34 33 
Von Freitag, 27. September bis Samstag 28. September 2019 wird ein Wohnzimmer aufgestellt. 
Eventuell wird die Aktion an darauffolgendem Wochenende wiederholt. 
 
Schinzenhof Piazza, Alte Landstrasse 24 / Alte Schule, Alte Landstrasse 26, 8810 Horgen 
Kontakt: Drehscheibe Horgen, Roger Bollhalder, 044 718 17 73, bollhalder@dreh-horgen.ch 
Am 27. September 2019 findet eine Aktion mit einem Wohnzimmer auf der Schinzenhof Piazza statt. 
Am 2. Oktober 2019 lädt die Drehscheibe Offene Jugendarbeit, bzw. die Abteilung Kind/Jugend/    
Familie in der Alten Schule zu einem Referat und einer Podiumsdiskussion zum Thema "Jugendliche 
im öffentlichen Raum" ein. 
Podiumsteilnehmende: 
• Dr. Dani Fels, Dozent, Projektleiter FHS St. Gallen 
• Roger Bollhalder, Leiter Drehscheibe – Offene Jugendarbeit Horgen 
• Ivica Petrušić, Geschäftsführer okaj zürich, Kantonale Kinder- und Jugendförderung 
• Dr. Hans-Peter  Brunner, Gemeinderat, Ressortvorsteher Gesellschaft 
• Rolf Bär, Abteilungsleiter Gemeindepolizei Horgen 
• Dr. Sarah Landolt, Geography Teacher Training & Human Geography 
 
Migros, Jakob-Stutz-Strasse 75, 8335 Hittnau 
Kontakt: Jugendarbeit Hittnau, Michael Bernegger, 079 636 80 88, jugendarbeit@hittnau.ch 
Am Freitag, 4. Oktober 2019 wird bei der Migros Hittnau ein Wohnzimmer mit Tee und Guetzli für 
Jung und Alt für einen offenen Austausch eingerichtet. Jugendlichen präsentieren ihre eigenen und die 
Antworten der Bevölkerung auf die folgenden drei Fragen in Bezug auf öffentliche Plätze: 
• Wo befindest du dich am liebsten im öffentlichen Raum in Hittnau?  
• Was macht diese/n Ort/e so speziell für dich?  
• Wenn du einen Platz erschaffen könntest für dich und deine Freunde, was bringt dieser Platz mit 

sich?  
 

Märtplatz 1, 8483 Illnau-Effretikon 
Kontakt: Jugendarbeit Illnau-Effretikon, Stephan Zehnder, 076 347 61 64, stephan.zehnder@ilef.ch   
Am Freitag, 27. September 2019 von 15.00 bis 19.00 bzw. 20:00 Uhr wird auf dem Marktplatz eine 
Stube aufgestellt. Zwei Teams werden darin leben und auf verschiedenste Art Meinungen zum 
öffentlichen Raum und Jugendlichen sammeln. 
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Stadtplatz, 8302 Kloten 
Kontakt: Jugendarbeit Kloten, Melanie Weber, 044 804 85 50 
Am Freitag, 27. September 2019 von 17.00 Uhr bis 21.00 Uhr wird auf dem Stadtplatz in Kloten ein 
kleines, gemütliches Wohnzimmer aufgebaut. 
 
Zentrum Mönchhof, 8617 Mönchaltorf 
Kontakt: Jugendarbeit Mönchaltorf, Romy Wild, 079 941 34 41  
Am Freitag, 27. September 2019 von 15.00 bis 22.00 Uhr gibt es im Dorfzentrum Mönchhof ein 
Wohnzimmer.  
 
Festwiese Pfäffikersee, 8330 Pfäffikon ZH 
Kontakt: Jugendarbeit Pfäffikon, Dina  Bucher, 079 941 34 20, dina.bucher@mojuga.ch 
Am Freitag, 27. September 2019 von 13.00 bis 22.00 Uhr wird auf der kleinen Festwiese beim 
Pfäffikersee ein Wohnzimmer mit Graffitiwänden aufgebaut.  
 
Giessiwiese, hintere Seepromenade, 8640 Rapperswil-Jona 
Kontakt: Kinder- und Jugendarbeit Jona, Robin Staufer, 079 772 59 53, robin.staufer@rj.sg.ch 
Am Freitag, 27. September 2019 von 15:00 bis 17:00 Uhr wird an der hinteren Seepromenade in 
Rapperswil eine Couch etc. platziert und das Gespräch mit Passant*innen gesucht. 
 
Stationsstrasse 1, 8472 Seuzach 
Kontakt: Jugendfachstelle Seuzach, Elisa Simcik, 079 176 62 74, elisa.simcik@seuzach.ch 
Aktion wir noch bekannt gegeben 
 
Bergstrasse 90, 8707 Uetikon am See 
Kontakt: Jugendarbeit Uetikon am See, Marco Bezjak, 079 941 34 44, marco.bezjak@mojuga.ch 
Am Freitag, 27. September 2019 von 18.00 bis 21.00 Uhr wird, auf dem im Dorfkern liegende 
Vorplatz des "Backsteinhauses", an der Bergstrasse eine Lounge eingerichtet. Die Jugendarbeit  
lädt Jugendliche und Passant*innen zum verweilen und zu Gesprächen über die Nutzung des 
öffentlichen Raumes ein. 
 
Rosenmattpark, Eidmattstrasse 14, 8820 Wädenswil 
Kontakt: Jugendarbeit Wädenswil, Oliver Hofmann, 079 956 88 81, oliver.hofmann@waedenswil.ch 
Es wird ein Wohnzimmer im Rosenmattpark eingerichtet. 
 
Leuenplatz, 8620 Wetzikon 
Kontakt: Offene Jugendarbeit Wetzikon, Claudia Weber, 044 97 212 50 
Am Freitag, 27. September 2019 von 17.00 bis 21.00 Uhr wird ein Wohnzimmer am Leuenplatz nach 
dem Motto „Platz nehmen und mitreden“ aufgestellt. 
 
Altstadt, 8400 Winterthur 
Kontakt: Mobile Jugendarbeit Winterthur, Fitore Dreshaj, 079 543 41 13, 052 213 10 91 
Am Freitagnachmittag, 4. Oktober 2019 wird in der Altstadt ein Platz, mit einem Sofa und weiteren 
Sitzmöglichkeiten, besetzt und darum werden Kamera-Attrappen aufgestellt. So will man mit der 
Bevölkerung in Austausch kommen und sie auf das Thema „öffentlicher Raum auch für die Jugend“ 
aufmerksam machen.  
 


